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Warum Liebe kein Gefühl ist 
 
 
Als ich das zum ersten Mal hörte, habe ich nur vehement den Kopf geschüttelt: 
»Natürlich ist Liebe ein Gefühl! Davon handelt doch schließlich jedes zweite Lied 
in den Charts – und Hollywood-Filme auch. Und jede Foto-Love-Story. Und ...«  
 
Happy Hours vorbei 
Aber als ich weiter nachdachte, merkte ich, dass sich bei mir die ersten Zweifel 
einstellten. Denn was ist, wenn ich sauer auf meinen Partner bin? Liebe ich ihn dann 
nicht mehr, nur weil mein Gefühl gerade auf Ärger steht? Und was ist, wenn in ein paar 
Jahrzehnten die Zähne meiner Frau getrennt von ihr schlafen und auch sonst der 
Anblick meiner Gattin nicht mehr an Heidi Klum erinnert? Liebe ich sie dann nicht mehr, 
weil die erotischen Gefühle andere sind? Und was ist, wenn der Freund dauerhaft krank 
wird und wir keine Happy Hours mehr schmeißen können - ist die Liebe dann weg, 
weil's anstrengend geworden ist und die Glücksgefühle rar? 
Das mit Liebe und Gefühl ist doch komplizierter, als es zuerst scheint. Auch wenn es 
unsere Gesellschaft uns in alle Ohren pustet und vor Augen malt, wie romantisch das 
Leben und die Liebe so ist - stimmt das wirklich so? 
Wenn's nicht mehr prickelt zwischen den Liebenden, wird halt was Neues gesucht. Und 
wenn's Spannungen gibt in der Beziehungskiste, steigt man aus und sondiert sich 'ne 
andere Schachtel. 
 
Romantischer Irrtum 
Mittlerweile glaube ich, dass wir einem riesigen romantischen Irrtum aufgesessen sind! 
Klar: Zur Liebe gehören Gefühle, Emotionen, Wallungen und was weiß ich noch alles! 
Aber: Gefühl ist nicht alles in der Liebe. Liebe ist neben dem Gefühl vor allem ein 
Entschluss! Ich muss mich dazu entschließen, jemanden zu lieben. 
Für mich hörte sich das erst komisch an. Aber als ich mir alte Ehepaare ansah, merkte 
ich, dass sie sich wirklich lieben - auch wenn der emotionale Haussegen gerade schief 
hing. Ihre Liebe hatte eine Tiefe, die Gefühle allein nicht hätte zustande bringen können. 
Und dann sagte mir noch jemand, er liebe seine Frau trotzdem - obwohl er sie 
manchmal vor Ärger gerne ... - na ja. Liebe ist kein Gefühl - sie ist viel, viel mehr! 
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Kraftvoller Entschluss 
Dass Liebe viel, viel mehr ist als ein Gefühl, zeigt sich übrigens auch in Gottes Liebe. 
Ihn überfallen bestimmt keine positiven Gefühle, wenn er sieht, wie wir uns einen Dreck 
um ihn kümmern. Und wie wir unsere Geschwister und Eltern und Nachbarn behandeln. 
Das ist oft genug nicht gerade zum Verlieben! Ich kann keine starken Emotionen bei 
Gott wecken, weil ich so ein toller Typ bin. 
Aber ich weiß, was wirkliche Liebe ist: Obwohl mir Gott so oft egal ist, liebt er mich 
trotzdem! Obwohl mein Verhalten oft zu wünschen übrig lässt, wünscht Gott mich 
trotzdem in seine Nähe! Und obwohl ich nichts vorweisen kann, um Gottes Liebe zu 
erhalten, hält er mich trotzdem für eine sehr liebenswerte Person. Darum war Jesus 
bereit am Kreuz zu sterben! Weil er voller Gefühle war? Nein, weil er sich entschlossen 
hat, uns zu lieben und für uns zu sterben! 
Liebe ist definitiv mehr als Gefühl. 
 
Text_Tim Linder ist dankbar für Gottes Liebe und die seiner Frau, auch wenn er 
manchmal kein toller Typ ist. 
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